
Juni  & Juli  2017

Grafenwöhr-Pressath & Eschenbach-Kirchenthumbach 

Der diesjährige Osteraltar in der Michaelskirche

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen
Apostelgeschichte 5,29 
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KONFIRMATION UND JUBELKONFIRMATION 2017                                                                                                                            

Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten?
(Ps. 27,1)

Unsere Konfirmanden 2017 
zusammen mit dem Kirchenvorstand. 
Wir gratulieren Euch sehr herzlich! 

Eine große Hilfe in der 
Konfirmandenarbeit und die aktive 
Jugend unserer Kirchengemeinde:
unsere KonfiTeamer. (Fotos: R. Gradle)

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat! 
(Ps 103,2)

Unsere Silbernen, Goldenen, Eisernen und Gnadenkonfirmanden 2017 aus Grafenwöhr und Pressath. 
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Gemeindeversammlung in Pressath 

Am Samstag, den 22. Juli feiern wir um 18 Uhr in der 
Altöttingkapelle einen Abendgottesdienst mit Abendmahl. Im 
Anschluss gibt es im Gemeindehaus im Rahmen eines 

gemütlichen Dämmerschoppens eine Gemeindeversammlung. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. Thema der Versammlung ist 
die Zukunft der Altöttingkapelle, der Zustand des 
Gemeindehauses sowie das Gemeindeleben in Pressath. Dazu 
lädt der Kirchenvorstand alle Gemeindeglieder, insbesondere 
natürlich aus Pressath und Umgebung, herzlich ein. Kommen 
Sie, informieren Sie sich und reden Sie mit!   

________________________________________ 

Einladung zum Geburtstagskaffee 

Alle Geburtstagskinder der Monate Januar bis Juni laden wir 
zusammen mit ihren Partnern herzlich ein zum Geburtstagskaffee 
am 18. Juli um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Grafenwöhr.  

________________________________________ 

Die neuen Konfirmanden 2017/18 

17 Jugendliche aus 
Pressath, Grafenwöhr,
Schwarzenbach und
Hütten umfasst der neue 
Konfirmandenkurs.
Los ging es mit dem 
KonfiSamstag zum 
Thema Taufe. Hier ein 
paar Eindrücke davon.  
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RÜCKBLICK AUFS GEMEINDELEBEN                                                                                                                            

Familiengottesdienst im April zum Thema
„Ostern – durchs Dunkel zum Licht“

(Fotos: R. Gradl)

Fleißige Konfis und Mamas beim Kirchenputz. 
Vielen Dank fürs Mithelfen!

Der Kinderkreuzweg im März am 
Annaberg und im Gemeindehaus. 

Die musikalische Ausgestaltung des Gottesdiensts am 
Sonntag Lätare durch den Chor „Blue Heaven“ aus 

Pressath war wieder ein großes Geschenk.

Das Gruppenfoto der gelungenen Studienreise nach 
Griechenland auf den Spuren des Apostels Paulus.
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         Ökumenischer Pfingstgottesdienst  
               im Innenhof des Museums 

Das Pfingstfest feiern wir in Grafenwöhr wieder 
Ökumenisch und im Freien. Herzliche Einladung  
Zum Gottesdienst am Pfingstsamstag, 4. Juni um 
18 Uhr im Innenhof des Museums! Im  Anschluss
ist wieder ein kleiner Umtrunk. 

________________________________________ 

Berggottesdienst auf der Burgruine Waldeck 

Am 2. Juli feiern wir um 10 Uhr zusammen mit 
den anderen evangelischen Gemeinden der Region 
einen Freiluftgottesdienst auf der Burgruine 
Waldeck bei Kemnath. Parallel dazu ist 

Kindergottesdienst. Im Anschluss an den Gottesdienst kann die Burgruine 
besichtigt werden. Bitte planen Sie genug Zeit für den Aufstieg zur Burg ein (etwa 
15 Minuten). Für ältere und gehbehinderte Gottesdienstbesucher wird es einen 
Fahrdienst nach oben geben. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, melde sich 
bitte im Pfarramt (Tel. 2218).  

______________________________________ 

Tauferinnerungsgottesdienst am Rußweiher 

Auch dieses Jahr feiern wir evangelischen 
Gemeinden der Kulmregion in Eschenbach einen 
Tauferinnerungsgottesdienst. Herzliche Einladung 
zu diesem besonderen Gottesdienst am 16. Juli
um 10 Uhr an der Seebühne im Rußweiher. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit benötigt, bitte einfach im Pfarramt melden (Tel. 2218).  

_______________________________________ 

Kindergottesdienst an der Weidenkathedrale 

Der Kindergottesdienst an der Weidenkathedrale im 
Juli ist mittlerweile eine schöne Tradition. Herzliche 
Einladung dazu an alle Kinder und Familien! Wir 

treffen uns am 16. Juli um 9 Uhr an der Fischerhütte in Grafenwöhr (Parkplatz 
Bierlohweiher/Waldlehrpfad) und spazieren gemeinsam zur Weidenkathedrale. 
Nach dem Kindergottesdienst gibt es wieder ein gemeinsames Picknick.  
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 KINDERHAUS KUNTERBUNT                                                                                                                            

Homepage: www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de 
Öffnungszeiten: Montag-Donnerstag 6.45–17 Uhr

Freitag 6.45–16.30 Uhr
18.06. Beteiligung beim Waldkinderfest 
06.06.—09.06. Krippe geschlossen
20.07. Abschlussfahrt mit den zukünftigen 
Schulkindern 
27.07. Abschiedsfeier in den Gruppen
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

In der Reformationszeit, also vor knapp 500 Jahren, war das Vierstädtedreieck
fast vollständig evangelisch! (Ja, Sie haben richtig gelesen, hier war alles 
evangelisch!) Das blieb für etliche Jahrzehnte so und wechselte nur innerhalb 
des evangelischen Glaubens zwischen lutherisch und reformiert (das war die 
evangelische Prägung, die aus der Schweiz von den Reformatoren Calvin und 
Zwingli ausging). Bis 1627, als in der Zeit des 30-jährigen Krieges das 
Fürstentum der Oberen Pfalz offiziell zum bayerischen Staatsverband kam 
und die Bewohner wieder katholisch werden mussten. Mit dem Bau des 
Truppenübungsplatzes, v.a. aber nach dem 2. Weltkrieg kamen wieder mehr 
Evangelische in unsere Region. Heuer, im Jahr des 500-jährigen Gedenkens 
von Luthers Thesenanschlag, wird es darum erstmals einen evangelischen 
Gottesdienst zum Bürgerfest in Eschenbach geben. (Ökumenische 
Gottesdienste an einem Sonntagvormittag darf es nach Verbot des 
katholischen Bistums Regensburg nicht geben.) Wir freuen uns, wenn Sie 
diesen Festgottesdienst mit uns auf dem Marktplatz feiern. Da wir ihn in 
ökumenischer Offenheit feiern wollen, sind alle ganz herzlich eingeladen.

Für die Geburtstagskinder der 
Monate Februar bis Mai 2017  
findet der Geburtstagskaffee am 
Mittwoch, den 07.06.2017 um 
15.00 Uhr in den Gemeinderäumen 
der Kreuzkirche in Eschenbach 
statt. Damit wir planen können, 
bitten wir um Anmeldung. Wir 
freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit Ihnen.
Die Geburtstagskinder der Monate 
Juni bis September können sich
schon mal den 4. Oktober vormerken, 
an dem sie herzlich eingeladen sind. 

Unsere Gästen, Freunden und Bekannten
wünschen wir  frohe Weihnachten und
im neuen Jahr alles Gute!

Am Rußweiher · Großkotzenreuth 6
Tel. 0 96 45 / 60 10 46

Pächter: Familie Bohne

Öffnungszeiten:
 Mo - Fr 11 - 23 Uhr

 Sa + So  10 - 23 Uhr

 Do Ruhetag
An Feiertagen und nach
Vereinbarung geöffnet!

Gutbürgerliche Küche durchgehend von 11.30 bis 21.30 Uhr

net!

Wir freuen uns

       auf Ihren Besuch!

Gruppen & Kreise Eschenbach 
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Ökumenische Morgenbegrüßungen 

Montag, 19. Juni, 
3. Juli und 17. Juli, 
jeweils um 8 Uhr. 

Die evangelische 
Kirchengemeinde bietet in 
Zusammenarbeit mit dem 
katholischen Frauenbund 

Eschenbach eine kurze Andacht, meditative Tänze und Gelegenheit zum 
Gespräch. Zum anschließenden kleinen Mitbringfrühstück dürfen Sie gern 
Ihre eigene Tasse und eine kulinarische Spezialität beisteuern. 

Die Andachten finden auf der Seebühne am Rußweiher statt, bei 
schlechtem Wetter im evangelischen Gemeindehaus. 
Foto: Christian Dostler© Fa. Rodler, Hotel – Restaurant Rußweiher

Gruppen & Kreise Eschenbach 
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KONFIRMATION 

Bild: Foto Ott

Von links: Jana Kraus, Manuel Gottsche, Sarah Pleßgott, Michael Marr, 
Florian Reichert, Marcel Melchert, Pfarrerin Anne Utz 

Konfirmationssprüche
Manuel Gottsche: Jesus Christus spricht: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so 
werdet ihr finden; klopft an, so wird euch aufgetan. (Mt 7,7) 

Jana Kraus: Die Liebe hört niemals auf. (1. Kor 13,8) 

Michael Marr: Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott! 
Meine Zeit steht in deinen Händen. 

(Ps 31,13f.)

Marcel Melchert: Siehe, Gott steht mir bei, 

der Herr hält mein Leben. (Ps 54,6) 

Sarah Pleßgott: Ein Mensch sieht, was vor 
Augen ist; der HERR aber sieht das Herz an.

(1. Sam 16,7) 

Florian Reichert: Lass dich nicht vom Bösen 

überwinden, sondern überwinde das Böse mit 

Gutem. (Röm 12,21) 

Gruppen & Kreise Eschenbach 
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REGIONALGOTTESDIENSTE 

Gipfelgottesdienst 
In unserer Kulmregion feiern wir wieder gemeinsame Regionalgottesdienste: 

Am Sonntag, den 2. Juli, um 10 

Uhr, feiern wir auf der Burgruine 
Waldeck einen Gipfelgottesdienst, 

gleichzeitig ist Kindergottesdienst. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

werden vom Heimat- und 

Kulturverein Führungen durch die 

Ruine angeboten.  

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 

brauchen, melden Sie sich bitte im Pfarramt in Eschenbach. 

Tauferinnerungsgottesdienst 

Und am Sonntag, den 16. Juli,
feiern wir um 10 Uhr auf der 

Seebühne im Rußweiher den  

Tauferinnerungsgottesdienst mit 

Taufe. Der Eintritt in das 

Seebad ist für den 

Gottesdienstbesuch frei. Bei 

schlechtem Wetter feiern wir

In der Kirche.

Außerdem: Lutherzoigl 
07.07.2017 Neustadt am Kulm, 19 Uhr: Lutherzoigl mit Prof. Dr. Reinhold 

Friedrich und musikalischer Umrahmung. Gasthaus zur Sonne, Marktplatz 28, 

Neustadt/Kulm 

Gruppen & Kreise Eschenbach 
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KLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL 

Gruppen & Kreise Eschenbach 
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ANgeDACHT                                                                                                                            

An Weihnachten kommt das Christkind, an Ostern der Osterhase – und an 
Pfingsten??? 
Auch Weihnachten und Ostern sind in ihrer Tiefe nicht so ganz zu begreifen, 
aber wir haben Symbole und Rituale, die uns helfen, uns den Geheimnissen 
dieser Feste zu nähern. Denn als Menschen sind wir Sinnenwesen. 
Der Heilige Geist, dessen Kommen wir an Pfingsten feiern, ist so viel 
schwerer zu fassen. Er ist zwar wahrzunehmen wie die Liebe und die 
Lebendigkeit, die ich auch nicht festhalten, aber erleben kann. Aber der 
Heilige Geist weht, wo er will, er lässt sich nicht fassen und halten. 
Für uns Menschen, die wir alles verstehen wollen, ist es nicht ganz leicht. Er 
ist nicht kontrollierbar, steht nicht zur Verfügung, wenn wir es wollen, ist 
nicht in unsere Schublade einsortierbar. Ein wehender Geist ist nichts, worauf 
wir ein Fundament bauen können. 
Aber ein Fundament zu haben im Leben ist auch nur das Eine. Denn wir 
brauchen auch die andere Seite: die Lebendigkeit, das Bewegte, das Gelebte. 
Ein stabil gebautes Haus nützt nichts, wenn wir es nicht mit Leben füllen. 
Das hebräische Wort für Geist ist ruach. Und das bedeutet nicht nur Geist, 
sondern auch Wind. Im Wind bekommen wir eine Ahnung vom Geist: Ich 
kann ihn nicht greifen, aber doch erfahren: Wenn ich tief frische Luft atme, 
spüre ich, wie mich das belebt. 
Um an Pfingsten etwas vom Heiligen Geist in sich zu spüren, kann es 
hilfreich sein, sich einfach mal in den Wind zu stellen, die Augen zu schließen 
und mit allen Sinnen den Wind wahrzunehmen, wie er zärtlich über die 
Wangen streicht, wie er einen kräftig durchweht, wie er einen in Bewegung 
bringt. Wer den Wind als Symbol für den Gottesgeist versteht, der kann 
unmittelbar im Wehen des Windes Gottes Geist spüren. Er ist nicht bloß 
Einbildung, sondern Realität. Der Geist Gottes ist im Wind, er ist in diesem 
Augenblick, wenn der Wind mich durchweht, in mir, reinigt und belebt mich, 
er streichelt und liebkost mich. Im Wind spüre ich das Leben der Natur, aber 
zugleich erfahre ich in ihm auch das Leben des Heiligen Geistes, ja den 
Heiligen Geist selbst, die Lebendigkeit Gottes. 
Und so bitten wir an Pfingsten: 
Sende aus deinen Geist, hauche deinen Atem – und das Antlitz der Erde wird 
neu. (nach Psalm 104) Amen. 

Ein gesegnetes und belebendes Pfingstfest wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin Anne 
Utz
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